
Dr. Thomas Möllenbeck:  
… und wie dann Ökumene gestalten? 
 
Prof. Dr. Lothar Kuld:  
… und dann wie Katechese gestalten?  
 
Plenum und Abschlussdiskussion mit Anregungen 
für die kommende Arbeit 

 
 
11:30 Aus der aktuellen Newman-Forschung: 
 Prof.em. Dr.med. Mag.theol. H. Haberfellner:  
 Imagination und Dreifaltigkeit. Vorstellung eines 
 Forschungsprojektes mit Diskussion. 
 
 
12:30 Tagungsabschluss mit dem Mittagessen 
 
 
 Angebot für den Nachmittag (bei gutem Wetter): 
  
 Besuch von St. Georgenberg (Wallfahrtsort  
 über Fiecht) auf zwei möglichen Wegen (mit dem 
 Auto zum Parkplatz, dann ca. 30 Minuten Weg oder  
 – für bessere Geher – durch die Wolfsklamm, ca. 70 
 Minuten Weg) 

 
 
 
Besuchen Sie unsere Webseite: 
 
http://www.john-henry-newman-gesellschaft.de 
 
 
 
 
 

 
 

Tagungsleitung: 
 
Prof. Dr. Roman A. Siebenrock 
Institut für Systematische Theologie 
Karl Rahner Platz 1 
A-6020 Innsbruck 
FAX: 0043 / (0) 512 / 507 27 61 
E-Mail: roman.siebenrock@uibk.ac.at 

 
Anmeldung und Sekretariat: 
 
Clemens Danzl (Clemens.Danzl@student.uibk.ac.at) und Martina Pamer 
(martina.pamer@uibk.ac.at), Institut für Systematische Theologie der Universität 
Innsbruck  
 
Zimmerwunsch angeben, ev. Essenwunsch (z. B.: Unverträglichkeiten, 
vegetarisch, etc.)  

 
 
Ort der Tagung:  
 
Benediktinerabtei St. Georgenberg-Fiecht (bei Schwaz in Tirol) 
A-6134 Vomp-Fiecht 
Telefon: +43 5242 63276 0 
E-Mail: info@st-georgenberg.at 
www.st-georgenberg.at 

 
Anreise: 
 
Mit dem Auto: Auf der Autobahn A12  von Innsbruck oder Kufstein kommend, 
nehmen Sie die Abfahrt "SCHWAZ". Über den Kreisverkehr - geradeaus  fahren - 
das Stift Fiecht ist schon sichtbar. Beim Ortsschild Fiecht - links fahren. 
 
Mit der Bahn: Bahnhof Schwaz; weiter mit dem Bus oder mit dem Taxi nach 
Fiecht (1,3 km). 

 
Tagungsgebühr: 
 
Für Mitglieder der Internationalen Newman-Gesellschaft frei. Von Nicht-
Mitgliedern wird eine freiwillige Spende nach eigener Einschätzung erbeten. 

 
Aufenthaltskosten: 
 
Übernachtung im Einzelzimmer mit Vollpension: 52.- Euro 
 
Übernachtung im Doppelzimmer mit Vollpension: 48.- Euro 
 
Teilnahme an einzelnen Vorträgen und Sektionen möglich (bei der Tagesleitung 
anmelden). 

 

„… vollkommen sein heißt, sich 
oft gewandelt zu haben.“ 

 
John Henry Kardinal Newman in der 

Glaubensgeschichte der Neuzeit 
 

Tagung der Internationalen Deutschen 
Newman-Gesellschaft / des 

Instituts für Systematische Theologie der 
Universität Innsbruck 

 
3. – 5. Oktober 2103 

Stift Fiecht / Tirol 

 
„Newman erkennt in der Theologie ... eine 
stets wahrzunehmende und erfüllende Auf-
gabe, die Aug in Aug mit der geschichtlichen 
und geistigen Situation zu lösen und zu 
bewältigen ist" (Otto Karrer) 
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Mitten im Jahr des Glaubens und im Jahr des Gedenkens 
an die Eröffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils 1962 
jährt sich 2013 zum 450.mal der Abschluss des Konzils von 
Trient (1563), dessen auch im Zweiten Vatikanischen Konzil 
dankbar gedacht wurde. Mit dem Konzil von Trient (das 
damals zu Tirol gehörte) beginnt eine Entwicklung der 
Christenheit die mit dem Zweiten Vatikanischen Konzil als 
vollendet gilt. 
 
Unser Kongress will Newman im Kontext der 
Glaubensentwicklung der Neuzeit betrachten und fragen, 
welche Konsequenzen heute aus dieser Entwicklung und 
seinen Impulsen uns aufgegeben sind. Mit Trient war er gut 
vertraut; - zunächst in Opposition, dann in Annäherung und 
Übereinstimmung. Sein Tract 90 wagte eine Vermittlung 
zwischen der englisch-reformatorischen Profilierung und der 
katholischen Tradition nach Trient; - wohl zu früh und zu 
unzeitgemäß mit dem bekannten Ergebnis. 
 
Das zweite Konzil der Neuzeit, das Erste Vatikanische 
Konzil, hat er selbst erlebt und erlitten 
 
Das Zweite Vatikanische Konzil wurde oftmals als Erfüllung 
seiner Erwartungen und Hoffnungen gedeutet. Er selbst 
sogar als „geheimer Peritus“ dieses Konzils bezeichnet. 
 
Und wie steht es heute um sein Glaubensprofil in der 
Periode nach „Benedikt“, da erstmals ein Bischof „vom Ende 
der Welt“, Franziskus, den Petrusdienst übernommen hat? 
Was ist uns von Newman her aufgegeben: Wie können wir 
die Entwicklung unserer Kirchen in der Neuzeit verstehen 
und weiterführen? Und: Welche Bedeutung kommt ihm in 
der aktuellen Glaubensentwicklung zu?  
Der Titel unserer Tagung spielt auf jene berühmte Aussage 
Newmans an, mit der er Wandlung und Entwicklung als 
ebenso wesentlich für die Kirche Christi hervorhob, wie 
Kontinuität in der Treue zum Ursprung. 
 
Prof. Dr. Roman A. Siebenrock, Theologische Fakultät der 
Universität Innsbruck 
Dr. Wilhelm Tolksdorf, Essen 

Donnerstag, 3.10.2013 
 
15.00 Ankunft 
 
 Begrüßung und Kaffee 
 
16.15 Prof. Dr. Roman A. Siebenrock (Innsbruck) 
 Eröffnungsreferat: John Henry Newman und der 
 christliche Glaube in der Entwicklung der Konzilien der 
 Neuzeit. 
 
18.00 Abendessen 
 
19.30 Beisammensein mit einem Bericht von Studiendirektor 

Mag. Jakob Knab (Kaufbeuren): „Auf den Spuren des 
Seligen John Henry Newman in England“ (2012). 
Pastoralfahrt des Priestervereins der Diözese Augsburg. 

 
 
Freitag, den 4.10.2013 
 
7.30 Eucharistiefeier mit Dr. Wilhelm Tolksdorf 
 
8.00 Frühstück 
 
9.00 Univ.-Lektor Dr. Thomas Möllenbeck (Wien/Münster): 

Die ökumenische Relevanz von Newmans „Lectures on 
the Doctrine of Justification“. 

 
10.45 Dr. Jutta Graf (Linz): Menschlicher Sprache vertraut. 
 Newmans Entwicklungslehre im Licht des sakramentalen 
 und des dogmatischen Prinzips. 
 
12.15 Mittagessen 
 
 Möglichkeit einer Führung im Kloster Fiecht 
 
16.00 Prof. em. Dr. Pius Siller (Frankfurt): Religion im 

säkularen Zeitalter. Die Herausforderung von Jürgen 
Habermas im Gespräch mit der Erfahrung nach John 
Henry Newman. 

- Gesprächskreise zum Vortrag 
- Plenum 

 
18.00 Abendessen 
 
19.00 Jahreshauptversammlung der Internationalen 
 Deutschen Newman-Gesellschaft (2013) mit 
 der Wahl des Vorstands (Tagesordnungspunkte 
 können noch bis 3.9.2013 eingebracht werden; 
 Dringlichkeitsanträge können zu Beginn der 
 Sitzung aufgenommen werden). 
 

- Es stellen sich zur Wahl: Dr. Roman A. Siebenrock 
(Vorsitzender); Dr. Wilhelm Tolksdorf 
(Vizevorsitzender); Regina Kochs (Schriftführerin); 
Gudrun Röderer (Kassiererin) 

 
20.15 Öffentlicher Vortrag von Studiendirektor Mag. 
 Jakob Knab (Kaufbeuren): „Die Stärkeren im 
 Geiste…“. John  Henry Newman und der 
 Widerstand der Weißen Rose. 
 
 
Samstag, den 5.10.2013 
 
7.30 Morgenlob 
 
8.00 Frühstück 
 
 Im Blick der heutigen Glaubenssituation: 

Anregungen aus der aktuellen Newman-
Diskussion  

 
9:00 Prof. Dr. Roman A. Siebenrock (Innsbruck): 

Newmans unruhiges Grab (Cornwell): 
 Einführung: Lektüre-Übersicht zur Aktualität 

Newmans. 
 
 Gesprächskreise mit einleitenden Statements: 
 
 Dr. Wilhelm Tolksdorf:  
 … und dann wie die Pastoral planen? 

   

 


